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Der neue Abendmahlskelch
Einweihung am  
Gründonnerstag
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Eigentlich hatte ich keine Lust …
… schon wieder was über Flücht-
linge zu schreiben. Aber dann 
gab’s da den Gottesdienst mit der 
Propsteijugend vor zwei Wochen. 
Da hatten die Jugendlichen die Ge-
schichte von „Irgendwie Anders“ 
vorgelesen – ein Kinderbuch. Ir-
gendwie Anders ist ein sehr selt-

sam aussehendes Kerlchen, je-
mand, mit dem keiner was zu tun 
haben will. „Tut uns leid“, sagen 
die Normalen, „du bist nicht wie 
wir, du gehörst nicht dazu, du bist 
irgendwie anders.“ Und sie schot-
ten sich ab. Im Jugendgottesdienst 
ging es um uns selber: dass jeder 
und jede irgendwie anders ist, dass 

Irgendwie
Anders

Liebe Leserin, lieber Leser!
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Auf ein Wort

wir alle kleine oder große Macken 
haben. Und dass wir trotzdem zu-
sammengehören, Bewohner die-
ser Welt, Geschöpfe der Liebe, Kin-
der Gottes - mit unserer Sehnsucht 
nach Frieden, Sicherheit und Chan-
cen auf ein gelingendes Leben. Wir 
alle sind „irgendwie anders“ - aber 
wir sind auch alle „irgendwie ähn-
lich“, sogar „irgendwie gleich“. 
Eines Tages steht bei Irgendwie 
Anders ein ganz fremdartiges 
merkwürdiges Wesen vor der Tür. 
Irgendwie Anders reagiert wie 
alle: skeptisch, abweisend, barsch: 
„Du bist nicht genauso irgendwie 
anders wie ich.“ Und er macht die 
Tür fest zu. Aber ganz wohl ist ihm 
nicht dabei – hat er sowas nicht 
selbst erlebt? Da öffnet er die Tür: 
„Du bist nicht wie ich, aber das ist 
mir egal!“ – Sie waren verschie-
den, aber sie vertrugen sich. So 
ähnlich hört es auf. Für mich war 
das auf einmal nicht nur eine Kin-
dergeschichte, sondern eine, die 
auch für Erwachsene taugt. Wir 
sind unsicher, wenn Menschen 
kommen, die nicht so aussehen 
wie wir, eine andere Kultur und 
einen anderen Glauben haben. Die 

normale Reaktion ist: Tür zu! Sol-
len die draußen bleiben! Ich finde 
es immer noch gut, christlich und 
menschlich, wenn wir es anders 
machen. Wir stellen uns der Her-
ausforderung. Wir gehen auf ande-
re zu. Und wir sagen auch, wo was 
nicht gut läuft – bei uns oder bei 
den anderen. Wir gehen in Vorla-
ge, aber von den Neuen wird auch 
was verlangt. Wir brauchen Offen-
heit, müssen uns bewegen … auf-
einander zu. Dann können wir es 
schaffen. Miteinander. Wär‘ doch 
gut!

Findet oben am Festplatz
Ihr/Euer HHHübner
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Am Rosenmontag kamen alle Kinder verkleidet in die 
Einrichtung. Die Eltern sorgten für ein super schö-
nes Karneval-Büfett. Das Highlight war dann der 
Jongleur. Die Kinder wurden in das Programm mit 
eingebunden. Es war wieder ein super TAG für alle. 
Zum Schluss wurde zur Karnevalsmusik getanzt. 
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Wir feiern Karneval am  
Rosenmontag im KIGALUGA



Glücklich, wer seinen Beruf  
erkannt hat. 
Er verlangt nach keinem 
anderen Glück. 

(Thomas Carlyle) 



Herzlichen Glückwunsch

30-jähriges Dienstjubiläum
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Gebhardshagen Heilig-Kreuz-Kirche

  Sonntag, 03. April, 10.00 Uhr 
Pfarrer Holger H. Hübner, Diakonin Christiane Busch

Gebhardshagen St. Nicolai-Kirche

Sonntag, 17. April, 10.30 Uhr 
Pfarrer Holger H. Hübner, Diakonin Christiane Busch

Konfirmation 2016
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Calbecht St. Petri-Kirche

Sonntag, 24. April, 10.00 Uhr
Pfarrer Holger H. Hübner, Diakonin Christiane Busch 

Engerode St. Marien-Kirche

Sonntag, 01. Mai, 10.30 Uhr
Pfarrer Holger H. Hübner, Diakonin Christiane Busch 



Seite 8Seite 8

Konfirmation 2016

Erinnert ihr euch? Vor 1 ½ Jahren 
haben Christiane Busch und ich 
euch in einem besonderen Got-
tesdienst in Heilig-Kreuz begrüßt. 
Damals hatten wir ein paar Lego-
Steine mitgebracht: Duplos waren 
dabei, „normale“ Steine und auch 
welche aus besonderen Bausätzen: 
Piraten, Raumstation, Technik-
kram. Damit wollten wir euch zei-
gen: du veränderst dich; aus man-
chem wächst du raus. Du suchst 
für dein Leben neue Herausfor-
derungen – oder andere stellen 
sie dir. Du musst neue Antwor-
ten finden. Immer wieder. Das ist 
manchmal anstrengend, aber es 
ist immer aufs neue spannend und 
toll. So ist das Leben. Und heute 
betone ich: so wie ein Lego-Stein 
dich durch dein Leben begleiten 
kann (irgendwann holst du ihn 
vielleicht  wieder vor und gibst ihn 
deinen Kindern weiter und baust 
was mit ihnen zusammen!), so 
ist das auch mit dem Glauben, zu 
dem du jetzt bei der Konfirmation 
„Ja“ sagst … der Glaube ist vielsei-
tig und anregend – wie ein Lego-

Liebe Konfis! Stein, wenn man diesen Vergleich 
ziehen kann; er wächst mit dir 
mit und eine Version ist für jedes 
Alter geeignet. Erwachsene sam-
meln manche Editionen, sie sind 
wertvoll und mit der Zeit steigt 
ihr Wert noch! Der Glaube kann 
kompliziert sein, aber das Grund-
prinzip ist so einfach wie der Ur-
Stein mit acht Noppen: Gott ist für 
uns da; Jesus hat uns gezeigt, was 
wirklich wichtig ist – ihm kannst 
du vertrauen. Und du kannst drauf 
aufbauen! Unser Glaube ist unver-
wüstlich; er kann dich tragen und 
halten und er ist nicht aus der 
Welt zu kriegen. Die Bauanleitung 
und regelmäßige Updates kannst 
du bei uns haben ... und immer 
bleibt auch noch genug Freiheit 
und Phantasie für eigene Vorstel-
lungen und Gedanken. Und das 
ist gut! Geht mit diesem Bewusst-
sein und mit Gottes Segen in eure 
Konfirmation und euer weiteres 
Leben! Das wünscht euch

HHH 



Seite 9

Schon ein paarmal haben sich ju-
gendliche und erwachsene Mit-
arbeitende der „KiBiWo 2016“ in 
diesem Frühjahr in den Gemein-
deräumen von Heilig-Kreuz ge-
troffen. Gemeinsam mit Christia-
ne Busch haben wir die Geschichte 
von Abraham in der Bibel gelesen 
und uns darüber ausgetauscht, 
wie man diese uralten Erzählun-
gen spannend, witzig und krea-
tiv mit Kindern umsetzen kann. 
Denn da begegnet uns vieles, was 

auch heute noch wichtig ist: wie 
man mit seinen Ängsten umge-
hen kann, wie Menschen Streit 
lösen lernen und warum es wich-
tig ist, seine Hoffnung nicht aufzu-
geben … und das alles im Vertrau-
en auf Gott, das wahre und erfüllte 
Leben. Abraham jedenfalls bricht 
auf und findet seinen Weg. Und 
wir wollen ihn dabei begleiten.

HHH

Kinderbibelwoche
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Der Besuchsdienst der Kirchenge-
meinde Gebhardshagen begeht in 
diesem Jahr sein 30-jähriges Be-
stehen: In der Chronik ist nachzu-
lesen, dass bei der ersten Zusam-
menkunft am 12. Februar 1986 
40 Personen (davon 2 Männer!) 
anwesend waren. Die Zahl der In-
teressierten reduzierte sich aber 
bald. Neben Pfarrer Borchardt 
kam zu Beginn seiner Amtszeit in 
Gebhardshagen noch Pfarrer Hüb-
ner in den Kreis des Besuchsdiens-
tes. Die jetzigen Mitarbeiterin-
nen sind: Uschi Bremer, Edeltraud 

(Steffi) Brendel, Renate Funke, 
Inge Gaubatz, Jutta Glüh, Isabel-
la Langemeier, Christiane Mül-
ler, Alice Schwiegershausen und 
Sigrid Zwer. Unterstützt werden 
wir von Pfarrerin Anette Queden-
feld und Pfarrer Holger H. Hübner. 
Wir treffen uns einmal im Monat 
am letzten Mittwoch des Monats 
um 16.30 Uhr im Gemeinderaum 
von „Heilig-Kreuz“. Wir sind Men-
schen, die sich freiwillig als Mit-
arbeitende in der Kirche enga-
gieren. Es macht uns Freude, weil 
wir eine sinnvolle Aufgabe gefun-

30 Jahre Besuchsdienst in der Kirchengemeinde Gebhardshagen



Seite 11

den haben unseren „älteren Kir-
chengliedern“ eine Wertschät-
zung entgegen zu bringen. Ab dem 
75. Geburtstag gratulieren wir den 
„Geburtstagskinder“ mit einer 
Glückwunschkarte oder einem 
telefonischen Glückwunsch, bei 
dem es zum Austausch interessan-
ter Themen kommen kann. Wenn 
ein Besuch gewünscht wird, sind 
wir gerne bereit mit einem klei-
nen Geschenk Glück- und Segens-
wünsche zu überbringen. Dadurch 
haben sich schon viele persönli-
che Kontakte ergeben. Eine Kir-
chengemeinde wird erst lebendig, 
wenn wir uns miteinander freu-
en und miteinander feiern, wenn 
wir miteinander traurig sind und 
uns gegenseitig trösten, wenn wir 
Zeit füreinander haben und ein-
ander zuhören. Die ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen der Dia-
konie und wir vom Besuchsdienst 
laden gerne im April und Okto-
ber die „Geburtstagskinder“ zum 
„Geburtstags-Kaffee“ ein. Es sind 
immer zwei Stunden, die besinn-
lich aber auch lustig sind. Mit einer 
kleinen Andacht, einigen Liedern, 
einem bunten Programm mit klei-

nen Gedichten und Geschichten 
oder Sketchen sowie Kaffee und 
Kuchen erfreuen wir unsere Gäste. 
Auch wir lieben das gesellige Bei-
sammensein in unserem Besuchs-
dienstkreis und „leben“ es auch. 
Im Altenheim „Maria im Tann“ 
bietet die Kirchengemeinde den 
Bewohnern und Bewohnerinnen 
des Heimes jeden 3. Dienstag im 
Monat um 10.00 Uhr die Möglich-
keit am Gottesdienst teilzuneh-
men. Unter Mithilfe des „Beglei-
tenden Dienstes“ des Altenheimes 
bringen wir die Gottesdienstteil-
nehmer/innen in den Gottes-
dienstraum. Im Wechsel leiten 
hier Pfarrerin Anette Quedenfeld 
und Pfarrer Holger H. Hübner den 
Gottesdienst, bei dem wir vom Be-
suchsdienstkreis mit Inge Gaubatz, 
Renate Funke, Uschi Bremer und 
Edeltraud (Steffi) Brendel abwech-
selnd behilflich sind. Auch nach 30 
Jahren Besuchsdienst wollen wir 
unseren älteren Kirchengliedern 
weiterhin Zuwendung und Wert-
schätzung entgegen bringen. 

Edeltraud (Steffi) Brendel
Inge Gaubatz

30 Jahre Besuchsdienst
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Kinderseite
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Kinderseite

Das Zeltlager für Kinder findet in diesem Jahr in Wildemann vom 
25. Juli bis zum 30. Juli 2016 statt; nicht wie in den Jahrespro-
grammen angekündigt.
Thema ist „Leben in der Südsee“. Eingeborene, Eroberer, Aben-
teuer, Schätze……
Wir freuen uns auf euch,
                                                   Christiane Busch und Team

Einladung zum Familiengottesdienst
„Jakob und Esau“ – wenn Geschwister streiten am 13. März 2016 um 
10.00 Uhr in Heilig Kreuz. Anschließend wird ein Mittagessen, Kaffee und 
Kuchen in den Gemeinderäumen angeboten.
Wir freuen uns auf Sie und euch,

das Familiengottesdienstteam

Alle Kinder von 7 bis 10 Jahren sind am 12. März 2016 von 9 bis 12 Uhr 
in das Gemeindehaus Heilig Kreuz Am Festplatz eingeladen.
Wir beginnen mit einem gemeinsamen Frühstück und wollen dann 
gemeinsam mit Konfipraktikanten basteln, spielen und Geschichten 
erzählen. Um besser planen zu können bitten wir um Anmeldung:
im Büro 05341 70179 oder
bei Christiane Busch 05129 7155 (auch Anrufbeantworter) oder 
per E-Mail an schroeder-busch@web.de
Wir freuen uns auf euch,

Christiane Busch 

Herzliche Einladung zum Kinderkirchentag

 Achtung, Achtung!

Grafik: Battiston
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Gottesdienste

Freitag, 04.03. 17.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen  
kath. St. Gabriel-Kirche

Sonntag 06.03. 09.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 13.03. 10.00 Uhr Familien-Gottesdienst 
Dienstag 15.03. 19.30 Uhr Praktikumsabschluss Konfirmanden
Sonntag 20.03. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Beginn der Kinder- 

bibelwoche „Abraham “
Montag 21.03. bis 
Mittwoch 23.03.

19.00 Uhr Passionsandachten in St. Nicolai

Donnerstag  
24.03.

19.00 Uhr Tischabendmahl in St. Nicolai 

Karfreitag 25.03. 14.30 Uhr Kreuzweg mit Abendmahl 
Ostersonntag  
27.03.

10.30 Uhr Gottesdienst in St. Nicolai

Ostermontag  
28.03.

10.00 Uhr Gottesdienst zum Abschluss 
der Kinderbibelwoche

Freitag 01.04. 18.00 Uhr Beichtgottesdienst zur Konfirmation 
für alle Konfirmanden und Angehörige

Sonntag 03.04. 10.00 Uhr KONFIRMATION 
Sonntag 10.04. 09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 17.04. 09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 24.04. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Sonntag 01.05. 09.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 08.05. 09.30 Uhr Gottesdienst 
Pfingstsonntag  
15.05.

09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag 22.05. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag 29.05. 17.00 Uhr Gospel-Gottesdienst in St. Nicolai

Gebhardshagen Heilig-Kreuz-Kirche
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Gottesdienste

Freitag, 04.03. 17.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen  
kath. St. Gabriel-Kirche

Sonntag 06.03. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 13.03. 10.00 Uhr Familien-Gottesdienst in Heilig-Kreuz
Sonntag 20.03. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Beginn der Kinderbi-

belwoche „Abraham “ in Heilig-Kreuz
Montag 21.03. 19.00 Uhr Passionsandacht
Dienstag 22.03. 19.00 Uhr Passionsandacht
Mittwoch 23.03. 19.00 Uhr Passionsandacht
Donnerstag 24.03. 19.00 Uhr Tischabendmahl  (bitte anmel-

den im Gemeindebüro, Tel. 70179)
Karfreitag 25.03. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Samstag 26.03. 22.30 Uhr Osternacht Gottesdienst mit Abendmahl
Ostersonntag  
27.03.

10.30 Uhr Gottesdienst 

Ostermontag 
28.03.

10.00 Uhr Gottesdienst  zum Abschluss der   
Kinderbibelwoche in Heilig-Kreuz

Sonntag 03.04. 10.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 10.04. 10.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 17.04. 10.00 Uhr KONFIRMATION 
Sonntag 24.04. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag 01.05. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Donnerstag 05.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit der Landeskirchlichen 

Gemeinschaft 
Sonntag 08.05. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Pfingstsonntag  
15.05.

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag 22.05. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Sonntag 29.05. 17.00 Uhr Gospel-Gottesdienst

Gebhardshagen St. Nicolai-Kirche
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Freitag, 04.03. 17.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen  
kath. St. Gabriel-Kirche

Sonntag 06.03. 09.30 Uhr Gottesdienst
Karfreitag 25.03. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Ostersonntag  
27.03. 

09.30 Uhr Familien-Gottesdienst 

Sonntag 10.04. 09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 24.04. 10.00 Uhr KONFIRMATION
Sonntag 01.05. 10.00 Uhr Hofandacht auf Holzbergs Hof 
Pfingstsonntag  
15.05.

09.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag 29.05. 09.30 Uhr Gottesdienst

Calbecht St. Petri-Kirche

Gottesdienste

Engerode St. Marien-Kirche

Freitag, 04.03. 17.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen  
kath. St. Gabriel-Kirche 

Sonntag  06.03. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Karfreitag 25.03. 10.30 Uhr Gottesdienst  mit Abendmahl
Ostersonntag  
27.03. 

10.30 Uhr Gottesdienst 

Sonntag 10.04. 10.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag 01.05. 10.30 Uhr KONFIRMATION
Pfingstmontag  
16.05.

10.30 Uhr Gottesdienst

Sonntag 29.05. 10.30 Uhr Gottesdienst

Altenheim „Maria im Tann“: Gottesdienst mit Abendmahl, jeweils um 
10.00 Uhr am 16.03., 19.04., 17.05. 
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Termine, Gebhardshagen

Öffentliche Kirchen-
vorstand-Sitzung

Mittwoch, 13.04. 19.30 Uhr

Frauenhilfe Montag, 07.03., 04.04., 
02.03. Ausflug 

15.00 Uhr

Bücherstube jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat 15 – 17 Uhr
Bastelkreis jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat 19.30 Uhr
Erzähl- und Lesecafé jeden 2. Dienstag im Monat 15.30 Uhr
Spielenachmittag  
Senioren

jeden 2. Mittwoch im Monat 15.30 Uhr

AA-Gruppe jeden Donnerstag 19.00 Uhr
Biblischer Hauskreis 1. und 3. Donnerstag im Monat 

bei  Fam. Tammling, Tel.: 70502
An der Hackelnwiese 16

19.30 Uhr

St. Nicolai (Gemeindehaus, Pastorenberg 6)

Sofern nicht anders vereinbart, finden in den Ferien keine Treffen statt.

Frauenhilfe Calbecht: 07.03., 04.04., 02.05.
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Heilig-Kreuz (Am Festplatz 28) 

Öffentliche Kirchen-
vorstand-Sitzung

Mittwoch, 16.03., 11.05. 19.30 Uhr

Besuchsdienstkreis Mittwoch, 30.03., 27.04., 25.05. 16.30 Uhr
Frauenhilfe Mittwoch, 02.03., 06.04., 

Montag 02.03. Ausflug
15.00 Uhr

Männerkreis Montag, 25.04. Wanderung, 
30.05.

  9.30 Uhr
20.00 Uhr 

Mädchengruppe 10 – 13 J. jeden Mittwoch 17–18.30Uhr
Jugendgruppe (ab 14 J.) jeden Mittwoch 19.30 Uhr
Tanzkreis jeden Donnerstag 10.00 Uhr
Freundeskreis jeden Mittwoch  

Kontakt: 70810, 179163
19.30 Uhr

Termine, Gebhardshagen

Vorher – Nachher; vielen Dank dem Förderverein Wasserburg
Gebhardshagen e.V.
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Freud und Leid
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Geburtstage
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Geburtstage
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Bevor Sie 75 Jahre werden, er-
halten Sie ein Formular, in dem 
Sie uns mitteilen können, ob Ihr 
Geburtstag in unserem Gemein-
debrief stehen darf. Bei späte-
ren Änderungen bitten wir um 
Widerspruch bis zum Redakti-
onsschluss am 30 April 2016.

Allen Geburtstagskindern 
in unseren Gemeinden 
herzliche Glückwünsche  
und Gottes Segen
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und zu begründen. Der Samstag-
vormittag diente dazu, die Gen-
fer UN-Konvention von 2006, die 
auch von Deutschland 2008 ratifi-
ziert wurde, zum Thema Inklusion 
in unserer Gemeinde fruchtbar zu 
machen. Frau Hettinger, Referen-
tin zum Thema Inklusion im Dia-
konischen Werk Hannover-Braun-
schweig, hat uns zum Thema 
„Inklusion in der Kirchengemein-
de“ mit Selbsterfahrungsübungen 
spüren und erleben lassen, was es 
heißt seh- oder hörbeeinträchtigt 
zu sein, im Rollstuhl sitzen oder 
am Rollator gehen zu müssen. Mit 
diesen Handicaps galt es die nahe-
gelegene Klosterkirche St. Michael 
aufzusuchen. Neben der anschlie-
ßenden Reflexion dieser Erfah-
rungen ging es auch um die the-
oretischen Grundlagen sowie um 
die rechtlichen Auswirkungen die 
UN-Konvention auf kommunaler 
und kirchlicher Ebene. Die Sensi-
bilisierung der Kirchenvorstände 
mit diesem Thema stand im Vor-
dergrund dieses Vormittags, um 
es perspektivisch in der kirchli-
chen Gemeindearbeit in den Blick 
zu nehmen. Am Samstagnachmit-

… machen die Kirchenvorstände 
aus Calbecht, Engerode und Geb-
hardshagen für ein Wochenen-
de auf den Weg zu ihrer Klausur-
tagung. Entgegen den vorherigen 
Malen ging es diesmal, im schönen 
Kloster Marienrode (bei Hildes-
heim), nicht darum Verwaltungs- 
und Strukturfragen unseres Pfarr-
verbandes zu besprechen, sondern 
um sich einmal inhaltlich mit den 
persönlichen Lebens- und Weltfra-
gen zu beschäftigen. Eingeführt in 
das Thema „Jesus“ wurden wir am 
Freitagabend von Annette Que-
denfeld und Holger Hübner. Neben 
der Frage, welche Jesus-Geschich-
ten uns vertraut sind, wurde die 
Frage nach allgemeinen und un-
seren persönlichen Jesusbildern 
thematisiert. Wir setzten uns dazu 
mit unterschiedlichen Texten aus-
einander, diskutierten im großen 
Kreis und in Kleingruppen, um 
abschließend am Samstagabend 
anhand verschiedener Jesus-Ab-
bildungen eine persönliche Aus-
wahl zu treffen, sie zu besprechen 

Alle (zwei bis drei) Jahre  
wieder…

Klausurtagung der Kirchenvorstände
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Klausurtagung der Kirchenvorstände

tag beschäftigten wird uns mit 
dem „Christsein in der Gegenwart: 
Aktuelle Themen und Heraus-
forderungen“. Frau Professorin 
Maren Bienert von der Universi-
tät Hildesheim arbeitete mit uns 
zu dieser Thematik anhand der 
für einen Sonntag vorgegebenen 
Texte mit dem Ziel, aus diesen die 
„Botschaft“ herauszuarbeiten. Sie 
schlug dann von diesen Arbeits-
ergebnissen eine Brücke zum Be-
kenntnistext der Reformierten 
Kirche und arbeitete mit uns an 
der Frage, inwieweit wir deren In-
halten aus unserer Gegenwart he-
raus zustimmend oder ablehnend 
gegenüberstehen. Und am Sonntag 
fand der übliche Gottesdienstbe-

such im nahegelegenen und dies-
mal schön verschneiten Hildes-
heimer Ortsteil Ochtersum in der 
Zwölf-Apostel-Kirche statt. Die Re-
flexion des Gottesdienstes erfolgte 
nach dem gemeinsamen Mittages-
sen. Unbeabsichtigt hatten viele 
KV-Mitglieder hier die am Vortag 
besprochenen Inklusionsaspek-
te im Hinterkopf und reflektier-
ten diese in dem Zusammenhang 
entsprechend mit. Und nach einer 
anschließenden Rückmelderunde 
haben sich die KV-Mitglieder nach 
diesem Wochenende mit inhaltli-
chem „Tiefgang“ wieder auf den 
Weg nach Calbecht, Engerode und 
Gebhardshagen gemacht.

Regina Dahms
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Die Mitglieder der Frauenhilfe 
der Evangelischen Kirche St. Ni-
colai in Salzgitter-Gebhardsha-
gen hatten die Idee, für Flücht-
lingskinder Weihnachtsgeschenke 
in Schuhkartons zu packen. Nach 
ersten Kontakten bei gemeinsa-
mem Kaffeetrinken wurde be-
schlossen, die Kinder der Teil-
nehmer des Deutschkurses für 
Flüchtlinge in Gebhardshagen zu 
beschenken. Die Eltern, bzw. die 
Kinder und Jugendlichen, durften 
Wünsche äußern, wie z.B. Fußbäl-
le, Stifte und Blöcke, Puppen, Bü-
cher oder Tischtennisschläger. Ei-
nige Frauen des Frauenhilfsteams 
kauften diese Dinge aus der Kasse 
des Vereins und auch mit Hilfe ei-
niger Spenden der Bücherstu-
be, der Spielenachmittagsgruppe 
der Senioren von St. Nicolai und 

Gaben aus Nächstenliebe von weiteren Gemeindemitglie-
dern. Außerdem strickten manche 
auch fleißig Socken oder häkel-
ten Netze für die Bälle. Schließlich 
wurde alles verpackt und die fünf 
Familien mit ihren 17 Kindern am 
5. Dezember in das Gemeindehaus 
St.Nicolai eingeladen zur Über-
gabe der Päckchen. Frau Pastorin 
Quedenfeld fand sehr persönliche 
Worte für die Eltern und Kinder. 
Sie wies auf die Freude hin, die das 
Schenken zu Weihnachten allen 
Beteiligten macht. Die Augen der 
Kinder strahlten, als sie die Päck-
chen bekamen, und Eltern und 
Kinder bedankten sich sehr herz-
lich bei der Frauenhilfe St.Nicolai. 
Auch den Frauenhilfsinitiatoren 
bereitete es Freude, Flüchtlingen 
ein Zeichen gelebter christlicher 
Nächstenliebe gegeben zu haben.

Team der Frauenhilfe 
 von St. Nicolai
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Abendandachten  
in St. Petri

12. März, 17.00 Uhr
2. April, 18.00 Uhr
16. April, 18.00 Uhr
21. Mai, 18.00 Uhr

1. März, 18.00 Uhr
1. April, 18.00 Uhr
2. Mai, 18.00 Uhr

4. März, 17.00 Uhr Weltgebets-
tag – Ökumenischer  

Gottesdienst in St. Gabriel

15. März, 19.30 Uhr
Konfirmandenpraktikum

Abschluss des Konfirmandenprak-
tikums in Heilig Kreuz

gestaltet von den Frauen aus St. 
Gabriel, St. Nicolai und Heilig 
Kreuz - In diesem Jahr kommt der 
Weltgebetstag von der Insel Kuba, 
und so haben 20 kubanische Frau-
en unterschiedlicher christlicher 
Konfessionen Texte, Lieder und 
Gebete für den diesjährigen Welt-
gebetstag ausgewählt. Unter dem 

Titel „Nehmt Kinder auf und ihr 
nehmt mich auf“ erzählen sie von 
ihren Sorgen und Hoffnungen an-
gesichts der politischen und gesell-
schaftlichen Umbrüche in ihrem 
Land. Ein gutes Zusammenleben 
aller Generationen begreifen die 
kubanischen Weltgebetstagfrauen 
als Herausforderung – ein hochak-
tuelles Thema, da viele junge Men-
schen auf der Suche nach neuen 
beruflichen und persönlichen Per-
spektiven Kuba den Rücken keh-
ren. Wir – Frauen aus St. Gabriel, 
St. Nicolai und Heilig Kreuz – freu-
en uns, Sie, Euch – Männer und 
Frauen – zum diesjährigen ökume-
nischen Weltgebetstag begrüßen 
zu können und laden Sie ein, mit 
uns nach dem Gottesdienst eine 
gemütliche Stunde bei Tee und Ge-
bäck im Pfarrheim von St. Gabriel 
zu verbringen. 

Christiane Müller

Veranstaltungen

Monatsandachten  
in St. Nicolai
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Veranstaltungen

20. März, 10.00 Uhr,  
Heilig Kreuz 

21. bis 24. März
Kinderbibelwoche

Täglicher Beginn in Heilig Kreuz 
10.00 Uhr

21. bis 23. März
Passionsandachten

24. März, 19.00 Uhr
Tischabendmahl  

in St. Nicolai

Mit Einweihung des neuen Kel-
ches; Anmeldungen bis 17. März 
im Gemeindebüro

25. März, 14.30 Uhr
Beginn des Kreuzweges 

 in Heilig Kreuz

28. März, 10.00 Uhr, 
Heilig Kreuz

Gottesdienst zum Abschluss 
der Kinderbibelwoche

1. April, 18.00 Uhr, 
Heilig Kreuz

Vorbereitungsgottesdienst
für Konfirmanden

Anschließend gemeinsames Gril-
len 

18. April, 15.00 Uhr
Seniorengeburtstagsfeier  

im Gemeindehaus am 
Pastorenberg

Eingeladen sind die Geburtstags-
kinder des gesamten Pfarrver-
bandes, die in der Zeit vom 1. Ok-

Gottesdienst zu Beginn der Kin-
derbibelwoche

Täglicher Beginn in St. Nicolai 
19.00 Uhr
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Veranstaltungen

23. Mai bis 27. Mai
Kleidersammlung Spangenberg

28. Mai, 
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Flohmarkt im Calbechter 
 Kirchgarten

Bringen Sie bitte Ihre Kleidung 
und Schuhe sowie Haushaltswä-
sche im Platikbeutel oder gut ver-
packt zur Sammelstelle Pastoren-
berg 6, rechte Garage.

16. Mai, 10.30 Uhr, St. Marien
Pfingstmontagsgottesdienst  

mit anschließendem 
 Beisammensein

1. Mai, 10.00 Uhr
Hofandacht

tober 2015 bis zum 31. März 2016  
75 Jahre und älter geworden sind. 
Anmeldungen bis zum 11. April 
2016 bei Inge Gaubatz (Tel. 2269642 
oder Brigitte Knebel (70343). 

Hofandacht in Calbecht bei Holz-
bergs

29. Mai, 17.00 Uhr, St. Nicolai

Gottesdienst mit dem Gospelchor 
„Salt `n´ light“ unter der Leitung 
von Heike Kieckhöfel

Gr
af

ik
: G

EP
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Adressen

Gemeindebüro (für Heilig-Kreuz,  
St. Nicolai, St. Marien Engerode  
und St. Petrus Calbecht)
Pastorenberg 6
Tel.: 05341 70179
Fax: 05341 871131
ev.kirche-gebhardshagen@t-online.de 
Bürozeiten: 
Di., Do.  10.00 bis 12.00 Uhr
Mi.  16.00 bis 18.00 Uhr 

Pfarramt 
St. Nicolai und St. Petrus
Pfarrerin Anette Quedenfeld,
Tel.: 05341 4098950
anette-sandra.quedenfeld@lk-bs.de 

Pfarramt 
Heilig-Kreuz und St. Marien
Pfarrer Holger H. Hübner 
Am Festplatz 32 
Tel.: 05341 70913
huebnerholgerheiligkreuz@yahoo.de

Diakonin Christiane Busch
Wolfenbütteler Str. 18 
31185 Söhlde
Tel.: 05129 7155 (privat)
schroeder-busch@web.de

Ev.- luth. Kindertagesstätten
Kiga „Am Festplatz“
Am Festplatz 34
Tel.: 05341 71066
Leitung: Anna Nowakowski
Ev.Kita-Festplatz@t-online.de

KIGALUGA
Lustgarten 25
Tel.: 05341 72920
Leitung: Petra Moews
kigaluga@t-online.de

Kiga „Vor der Burg“
Vor der Burg 4
Tel.: 05341 72841
Leitung: Elke Zingelmann-Heer
Kiga.vorderburg@t-online.de

Gemeindebrief-Redaktion
GemeindebriefGCE@web.de

Herausgegeben im Auftrag der Kirchengemeinden Gebhardshagen, Calbecht und 
Engerode V.i.S.d.P.: Ev.-luth. Kirchengemeinde – Redaktionsteam – Pastorenberg 6, 
38229 Salzgitter. Redaktion: Bärbel Fechner, Reinhard Försterling, Holger H. Hüb-
ner, Brigitte Knebel, Anette Quedenfeld, Brigitte Zettl. Layout: Jolanta Ostaszewska 
(j.ostaszewska@web.de). 
Die Redaktion behält sich vor, über Abdruck und Kürzung von Texten zu entscheiden. 
Die mit Namen der Verfasser gekennzeichneten Beiträge geben nicht in jeden Fall die 
Meinung der Redaktion wieder. Redaktionsschluss ist der 30. April 2016. Für diese 
Ausgabe möchten wir uns bei nicht zum Redaktionsteam Gehörenden für die Zurver-
fügungstellung von Fotos bedanken: beim Kindergarten „Kigaluga“ (S. 2, 3), bei Karl-
Heinz Bremer (S. 18) und bei Dietmar Froböse (3. und 4. Umschlagseite).



Jeder, der nach Calbecht 
kommt, wird wieder schon 
von weitem begrüßt: Das 
Turmstübchen „erstrahlt in 
neuem Glanz“, wie Bernd 
Wölbern es im Namen des 
Kirchenvorstandes der St. 
Petri-Kirche Calbecht bei 
der Einweihung am 10. Ja-
nuar so schön in Worte ge-
fasst hat. Wenn das kein 
Grund ist, sich auf den Weg 
nach Calbecht zu machen … 

Anette Quedenfeld




